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232 der Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , 23 . August 1888 .

Zur Statistik des Russischen Reichs .
Bor einiger Zeit ist in St . Petersburg der erste Band

eines statistischen Werkes erschienen , das auch außerhalb
Rußlands für weitere Kreise zur Orientirung von Interesse
und Werth sein kann . Es ist eine vom Statistischen
Centralkomitö im Ministerium des Innern herausgegebene
Sammlung verschiedener statistischer Daten über Rußland
für die Jahr 1884 und 1885 , eine Art statistischen Jahr¬
buchs , wie es sich denn auch französisch so nennt :

^ nuiiLira statistiquö äs la Kassie ." Der Petersburger
Korrespondent der Münchener „ Allgemeinen Zeitung "

bringt aus dem Werke einen Auszug , aus dem wir nach¬
folgend einige Stellen wiedergeben :

Die Gesammtbevölkerung des Russischen Reiches be¬
lief sich im Jahre 1885 bei einem Areal von 19 008 901 Quadrat¬
werst ( 1 Werst — 1 Kilom . 66 .8 Meter ) auf 108 787 235 Seelen ,
darunter 54 >>63353 Männer und 53 888 042 Frauen (bei 886 840
Seelen fehlten die Daten über das Berhältniß der Geschlechter ) .
Durchschnittlich kommen 5 .72 Einwohner auf die Quadratwerst .
Letztere Ziffer variirt natürlich in den verschiedenen Tbeilen des
Reiches : in den zehn Gouvernements des Weichselgebietes
(7 960304 Einwohner ) steigt sie auf 71 .4 , in den fünfzig Gou¬
vernements des europäischen Rußland ( 81725 185 Einw . ohne
Weichselgebiet und Finnland ) betragt sie 19.3 , im Kaukasus
(7 284 547 Einw . ) 17 .9, in Finnland (2176 421 Einw . ) 7.6 , in
den mittelasiatischen Gebieten (5 327 098 Einw . 1 .8 und in Si¬
birien (4 313 680 Einw . ) 0 .4.

Bezüglich der Daten über die Bewegung der Bevölke¬
rung können nur diejenigen , welche sich auf das europäische
Rußland beziehen, in Betracht kommen , da die Daten aus den
übrigen Reichsth . ilen zu unzuverlässig sind , um verwerthet wer¬
den zu können . Es kamen ini Jahr 1885 auf 1000 Einwohner
in den fünfzig Gouvernements des europäischen Rußland 48 .4
Geburten , in den zehn Weichselgouvernements 38 .5 Geburten !
ferner 35 . 1, beziehungsweise 25 .8 Sterbefälle , 8 .4 bezw . 7 .9 Ehe¬
schließungen , und der natürliche Zuwachs war 13 .3 bezw . 12. 7.
Für das Jahr 1885 ergibt sich im Ganzen für die Geburten
ein Ueberschuß von 1094 583 über die Sterbefälle . Die Daten ,
die für die fünfzehn Jahre von 1867 bis 1«81 vorliegen , ergaben
jedoch eine geringere Ziffer für den natürlichen Zuwachs . Für
diesen Zeitraum belief sich nämlich die Zahl der Geburten durch¬
schnittlich auf 3 419 902 jährlich , diejenige der Sterbefälle auf
2 496 328 , so daß der durchschnittliche Überschuß 923 574 betrug .

Das Russische Reich zählt ohne Finnland 1274 Städte mit
13 756 205 Einwohnern . Darunter befinden sich zwei Städte mit
mehr als 500 OM Einwohnern (die beiden Residenzen ) , 2 Städte
mit mehr als 200 000 Einwohnern (Warschau und Odessa ), 9
Städte mit mehr als 100000 Einwohnern (Riga , Charkow ,
Kijew , Kasan , Ssaratow , Taschkent , Kischinew , Lodz, Wilno ) ,
23 Städte mit mehr als 50 OM Einwohnern , 28 mit mehr als
35M0 Einwohnern , 65 mit mehr als 20MO Einwohnern , 164
mit mehr als 10 OM Einwohnern u . s - w .

Wir überspringen einige Tabellen und verweilen einen Augen¬
blick bei den Tabellen , welche den Personenverkehr über
die europäische und asialischeGrenze zeichnen , und
zwar für eine Periode von 30 Jahren , von 1856 —1885 . Was
zuerst die russischen Unterthanen betrifft , so ergibt sich , daß die
Zahl derjenigen , die über die europäische Grenze sich in 's Aus¬
land begeben haben , in stetem Wachsthum begriffen und von
17 542 im Jahre 1856 (also im ersten Jahre , in welchem unter
Kaiser Alexander II . die erschwerenden Maßregeln Kaiser Ni¬
kolaus ' 1. aufgehoben wurden ) auf 377 414 Personen im Jahre
1884 gestiegen ist ( für 1885 ist sie um ein Weniges , bis -auf
373069 , gefallen . Es sind in dieser Zeit im Ganzen 6 Millionen
Russen in das europäische Ausland gezogen , aber nur 5 Millionen
zurückgekehrt , so daß 1 Million Russen im Ausland geblieben
sind . Dagegen nimmt der Verkehr über die asiatische Grcnze -
der nie bedeutend gewesen ist , stetig ab : von 11233 Russen , die
in das Reich gekommen sind und dasselbe verlassen haben , im
Jahre 1856 ist die Zahl derselben für 1885 bis auf 5 092 gefallen .

Die Zahl der Ausländer , die nach Rußland kom¬
men , ist in stetiger Zunahme begriffen : im Jahre 1856 vcr-
zeichnete man 70342 Ausländer , die nach Rußland gekommen ,
und 37 091 , die aus Rußland fortgezogen waren ; für 1885 sind

die entsprechenden Zahlen : 668 377 bezw. 545 852 . Hievon kommt
über die Hälfte auf Deutsche : 405 342 kamen nach Rußland und
339 909 verließen dasselbe. Für die Jahre 1856— 1860 ergibt sich,wenn man die Zahl der Fortgezogenen von den Zugereisten ab¬
zieht , durchschnittlich eine Jahreseinwandcrung von 14 508 Deut¬
schen , für 1861— 1865 von 26006 , für 1866 bis 1870 von 28 207 ,
für 1871—1875 von 32 505 , für 1875 - 1880 von 33 018 , für
1881—1885 von 46 856 Deutschen . Besonders für das Jahr 1885
zeigt sich eine gesteigerte Einwanderung : sie beläuft sich auf
65 433 Personen . Nächst Deutschland kommt Oesterreich in Be¬
tracht mit 190543 Zugereisten unb 145 784 Abgereisten im Jahre
1885 . Franzosen kamen 4 717 und gingen 2 536 , Engländer
kamen 2919 und gingen 2382 . Ganz geringfügig ist der Zuzug
slawischer Völkerschaften : etwa 50 Personen jährlich !

Eine interessante Tabelle ist ferner diejenige der Brandschäden
in Rußland . Nirgends in Europa leidet der Nationalmohlstand so
viel Verlust durch Brandschaden , wie in Rußland . Daß ganze
Dörfer niederbrennen , gehört zu den sich mehrmals alljährlich
wiederholenden Erscheinungen , und ebenso sind in den Städten
große Fcuersbrünste nichts außergewöhnliches . Die armseligen ,
gewöhnlich dicht aneinandergedrängten Hütten fangen wie Zunder
Feuer , und in den Städten , in denen , wenn wir von einigen
großen Städten absehen , meist Holzbauten vorherrschen , findet
jedes Feuer um so eher die beste Nahrung , als genügende Lösch¬
vorrichtungen in der Provinz kaum irgendwo vorhanden sind .
In den Dörfern spielt ferner Brandstiftung keine geringe Rolle .
Nach den statistischen Mittheilungen belief sich die Summe des
durch Feuersbrünste herbcigeführten Schadens allein in den 50
Gouvernements des europäischen Rußland ( ohne Weichselgebiet
und Finnland ) im Jahre 1884 auf 60,3 Millionen Rubel und
im Jahre 1885 gar auf 82,6 Millionen Rubel ! Hiebei ist in
Betracht zu ziehen, daß in diesem enormen Betrag ohne Zweifel
bei weitem nicht alle Schadenfeuer enthalten sind , so daß der¬
selbe mindestens um ein Drittel wird vermehrt werden können .
Aber auch kaum ein Drittel der Schäden ist , wie andere Tabellen
— über das Versicherungswesen in Rußland — ausweisen , ver¬
gütet worden , denn insgesammt sind von den verschiedenen Vcr -
sicherungsinstituteu im Jahre 1884 etwas mehr als 28 Millionen
Rubel und 1885 gegen 34 Millionen Rubel gezahlt worden ,
wobei sich diese Beträge über das ganze Reich erstrecken , nicht
bloß über jene 50 Gouvernements , auf welche sich die in Rubeln
angeführten Verluste beziehen. Durchschnittlich kam 1885 in
diesem Gebiet durch Feuersbrünste in den Städten ein Schaden
von 1 Rubel 94 Kopeken und in den Dörfern von 88 Kopeken
auf einen Einwohner .

Zu den Mittheilungen über die industrielle Entwick¬
lung Rußlands übergehend , finden wir , daß die Gesammtzahl
der Fabriken und industriellen Etablissements i . I . 1885 83 182
betrug . Hievon waren 20 381 im Weichsclgebiet und 62 801 in
den andern Theilen des europäischen Rußland ( mit Ausschluß
Finnlands ) . Es waren in denselben 139 652, bezw . 994 787
Arbeiter beschäftigt und die Produktion hatte einen Werth von
185 822 214 bezw. 1121040 269 Rubel . Die Zahl der Brannt¬
weinbrennereien belief sich auf 2 377 , in denen 33 633 057 Wcdro
Spiritus ( ein Wedro ist gleich 12,29 Liter ) produzirt wurden ,
wovon 3 778 770 Wedro in 's Ausland exportirt wurden . Die
Bierproduktion ist in Rußland noch wenig entwickelt ; im ganzen
zählte man 1870 Bierbrauereien , in denen 27 945 370 Wedro Bier
gebraut wurden , wovon 17 Millionen Wedro auf die Gouverne¬
ments St . Petersburg und Moskau , die baltischen Provinzen
und das Weichselgebiet entfallen , während dem ganzen übrigen
Reiche nur 10 Millionen Wedro zukommen , welches dagegen im
Branntweinkonsum den Hauptantheil für sich in Anspruch nimmt .

Literatur .
Professor Rudolf Virchow hat im Verlag von Georg Reimer

seine „ Medizinischen Erinnerungen " von einer Reise nach
Egypten , die bereits im Archiv für pathologische Anatomie und
Physiologie erschienen waren , auch in Buchform herausgegeben .
Während eines achtwöchentlichen Aufenthalts in Egypten ( vom
22 . Februar bis zum 18. April ) bot sich dem Verfasser mancher¬
lei Gelegenheit , den medizinischen Verhältnissen des Landes seine
Aufmerksamkeit zuzuwenden So viel auch über dieselben ge¬
schrieben worden ist, so scheint es ihm , daß gewisse Verhältnisse
nicht genügend bekannt oder wenigstens geschätzt worden sind -
Und doch sollte allerdings gerade in einem Lande , dessen Bedeu -

tung als klimatischer Aufenthalt so oft besprochen wurde , allen
Einzelheiten eine gewisse Bedeutung beigelegt werden . Diese
Lücke auszufüllen dürfte die Schrift Birchow 's wohl geeignet
sein . Für Patienten , die einen Aufenthalt in Egypten nehmen
wollen , und für Aerzte enthält das Büchlein trotz seines geringen
Umfangs eine Fülle beachtenswerther Winke .

In der jetzigen Reisesaison greift jeder gerne nach einem Führer ,der ihn mit diesem oder jenem Flecken Erde bekannt machen soll .
Orientirungspläne und Spezialkarten werden in Menge ange -
boten . Für Touristen , die den Weg nach Westen in die Rheinlande
einschlagen , dürfte ein eben bei I . H . Ed . Heitz in Straßburg
erschienenes Werkchen willkommen sein : In die Vogesen von
Fritz Ehrenberg , veröffentlicht und dargcboten von dem Hotcl -
besitzerverein . An der Hand von 44 trefflichen Illustrationen
werden wir darin durch die Vogesen geleitet und uns die lohnendsten
Ausflugs - und Ruhepunkte klar vorgezeichnet.

Im Verlage von Marquard und Scherin in Hamburg erschien
unter dem Titel „Die Steuerfreiheit des Branntweins z u
gewerblichen rc . Zwecken " eine vom expedirenden Sekretär¬
in ! Kaiser ! . Statistischen Amt , Boll . veranlaßte Zusammen¬
stellung des Gesetzes nebst Regulativ über die Steuerfreiheit des
Branntweins zu gewerblichen Zwecken in der von jetzt bezw . vom
1 . Januar 1889 ab giltigen Fassung mit den seitens der ein¬
zelnen deutschen Staaten erlassenen besonderen Bestimmungen
unter Beifügung sämmtlicher Formulare - Nachdem die Fassung
des Regulativs vom 27 . September 1887 durch Bundesraths¬
beschluß vom 21 . Juni 1888 wesentliche Aenderungen erfahren ,
dürfte sich in den betheiligten Kreisen das Bedürfniß fühlbar
machen , eine Zusammenstellung der sämmtlichen Bestimmungen
über den zu gewerblichen rc . Zwecken steuerfrei abzulaffenden
Branntwein zu besitzen . Das vorliegende Büchlein soll diesem
Bedürfniß entgegenkommen , und zwar in sämmtlichen Staaten
des Deutschen Reichs , zu welchem Zweck die zugehörigen
besonderen Bestimmungen der einzelnen Staaten betreffenden
Orts beigefügt sind . Als Quellen haben die Gesetz - , Central - ,Amts -, Verordnungs - rc . Blätter des Deutschen Reichs und der
deutschen Staaten gedient . Zum Schluß ist zur leichteren Be¬
nutzung ein vollständiges Sachregister angereiht .

Die von Richard Fleischer herausgegebene „Deutsche Revue "
(Verlag von Eduard Trewendt in Breslau ) bringt im August «
Heft den zweiten Tbeil der „Erzählung von einem Preußischen
Staatsmanne : 1870/71 " , ferner „ Erinnerungen an Mädler "
(nach den Aufzeichnungen seiner Witwe ), den Schluß der Novelle
„Das Bild " von Charles Reade und den ersten Theil von „Auf¬
zeichnungen aus den hinterlaffenen Papieren des Generals der
Kavalleric v- Hartmann "

. Darauf folgen noch folgende größere
Artikel : Hans Altona „Die Erbschaft des Propheten ", Heinrich
Meisner „Platcns Gedanken über Philosophie und Religion " ,
zum ersten Male aus dem ungedrucktcn Nachlasse mitgetheilt ) ,
E . Hirschberg „Der Schutz der Arbeit und der Armuth durch
den Staat " , Joseph Beckmann „ Die orientalische Frau " . Wie
gewöhnlich beschließen kritische Uebersichten das Heft .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Zum Einjährig Freiwillige » - und Fähnrichs -Examen wird
im Institut Ahnen in Strahönrg i . K. mit anerkanntem Erfolgvorbereitet . Die Zöglinge erhalten eine allgemein wissenschaftliche
Bildung , werden gewissenhaft beaufsichtigt , ihr körperliches ,geistiges und sittliches Wohl streng im Auge behalten . In einer
Reihe von Prüfungen bestanden sämmtliche Zöglinge der Anstalt .

NM Scheibenhardt .
Das Asyl Scheibenhardt hat seit unserer letzten Danksagung

folgende Geschenke erhalten , wofür wir auch hier unfern herzlichenDank aussprechen : Von Fr . Julie Stößer 10 M . ; Fr . Elis . Heim¬
burger 6 M . ; Fr . Rechnungsr . Cron 4 M . : Fr . E . Lautz 10 M . !vom Schutzverein Engen 20 M . ; Schutzverern Eberbach 10 M . ;Fr - Ob . -Jng . Bär 10 M . ; Fr . Leop. Bierordt 5 M . ; Fräul -
Grunelius 100 M . : durch Hofpr . vr . Helbing 20 M . ; Th . J .

'5 M . ;
Fr . vr . Schrickel 5 M - ; Fr . Seubert 5 M . ; Fr . Gehr . Ullmann
5 M . ; Fr - Präs . Wielandt 5M . ; Fr . Hptm . Sehb 5M . ; Freifr .
v . Babo jun . 4 M . ; Fr . Klein , geb . Glöckner, 14 M . ; Fr . Präs -
v . R . 20 M . ; Fr . v . C . 5 M . ; Fr . Paul . Schmieder 20 M . ;
Fr . Dir . Spreng 10 M . ; Fr . Bank - V . Hamburger 10 M . ;
Fr - A . Dürr 4 M . ; Hr . Heß 4 M ; Fr Obrchr . Reiß 5 M . ;

17 . Verlorenes Glück . v-rs°t«n.
Novelle von Clara Pause .

(Fortsetzung .)
„ Ich hatte von dem Herzog den Befehl erhalten , die Frau

Gräfin als deren Kammerdiener zu begleiten, " fuhr der Diener
fort . „ Es war eine traurige Hochzeitsreise , Herr Bosert , und
eine traurigere , glücklosere Ehe als die des gräflichen Paares hat
es wohl kaum jemals gegeben Die Gräfin gab sich nicht die
geringste Mühe , den Abscheu und Widerwillen zu verbergen , den
ihr der aufgedrungene Gemahl einflößte , und dieser rächte sich
für die Zurückweisung , die er ihrerseits erfuhr , durch Rücksichts¬
losigkeit und lieblose Behandlung . Seine sinnliche Natur mußte
aber auch einem so engelreinen Wesen , wie die Gräfin , Abscheu
einflößen . Gegen den Willen des Herzogs hatte der Graf seinen
Abschied genommen ; er liebte das freie , ungebundene Wesen und
beabsichtigte die nächsten Jahre in Paris zuzubringen , wo bereits
ein prachtvolles Hotel für das gräfliche Paar gemiethet worden war .

Kaum in Paris angekommen , ging das Leben von Seiten des
Grafen erst recht los - Die Gatten lebten schon hier , obwohl
unter einem Dache , doch vollständig getrennt von einander ; sie
sahen sich oft Tage lang nicht - Die Gräfin sah nur selten Ge¬
sellschaft um sich , die meist aus Deutschen , namentlich aus Künst¬
lern bestand . Den Sommer brachte sie meist in stiller Abge¬
schlossenheit auf dem Lande zu "

Rothe fuhr in seiner Erzählung fort :
„ In der letzten Zeit fing der Graf an , die Gräfin schlecht zu

behandeln . Es kam zu empörenden Szenen zwischen den Gatten -
Dre Gräfin war schon seit lange leidend . Trotzdem der Arzt
angeordnet , daß die Leidende durchaus vor jeder Aufregung be¬
wahrt bleiben müsse , behandelte der Graf sie in der rücksichts¬
losesten Weise .

3ch hatte mir schon oft vorgenommen , den Herzog von der
Gefahr , rn der die Gräfin schwebte, und von ihrer traurigen Lage
rn Kenntniß zu setzen ; immer unterließ ich es wieder , in der

Meinung , die Gräfin selbst werde sich endlich ihrem Vater mit¬
theilen . Doch da ich schließlich zu der Ueberzeugung kam , daß
sie entschlossen schien, lieber zu sterben, als ihm , der sie zu dieser
glücklosen Ehe gezwungen , ihr Herz auszuschütten , konnte ich es
nicht länger mit anseben , wie die arme junge Frau gepeinigt
wurde . Ich schrieb dem Herzog , wie es zwischen den Gatten
stand und welches Leben der Herr Graf in Paris führte .

"
„ Und ich hätte meinen letzten Blutstropfen dafür hingegeben , sie

zu beglücken, jedes Ungemach von ihrem geliebten Haupte fern
zu halten !" unterbrach hier Bosert mit leiser Stimme die Mit¬
theilungen des Dieners .

Er hatte langsam die Hände sinken lassen und starrte mit den
brennenden , düster blickenden Augen , wie über das unheilvolle
Räthsel seines Schicksals sinnend , gerade vor sich hin .

Nach kurzem Schweigen hob der Diener wieder an :
„ Vierzehn Tage nach Absendung meines Briefes traf der Her¬

zog unerwartet in Paris ein . Er mußte sich bereits einige Tage
unerkannt daselbst aufgehaltcn haben , denn als er nach dem Hotel
kam , wo die Gräfin krank zu Bett lag , wußte er bereits mehr ,
als ich ihm hätte sagen können , und . überhäufte mich mit Vor¬
würfen , warum ich ihm nicht schon lange Mittheilung von dem
allen gemacht . Zwischen ihm und dem Grafen fand eine heftige
Szene statt , worauf der Letztere sich nicht mehr im Hotel sehen
ließ . Sobald der Zustand der Gräfin es nur einigermaßen ge¬
stattete , verließ der Herzog mit ihr Paris und brachte sie nach
Italien , hoffend , daß die Leidende in der milden Luft dieses
Landes ihre Gesundheit wieder erlangen werde . Ich hatte den
Herzog nie zuvor so zärtlich um seine Tochter gesehen ; trotzdem
schien sie den Herzlicheis , vertraulichen Ton ihm gegenüber nicht
wiederfinden zu können/ Sie konnte es eben nicht vergessen , daß
der Vater es gewesen , der ihr das Herz gebrochen und erbar¬
mungslos ihr junges Liebesglück zerstört . Er verstand die stumme
Anklage in dem Wesen der Gräfin nur zu wohl und ich glaube ,
er würde viel darum gegeben haben , hätte er das Geschehene
ungeschehen machen können. Eine dringende Familienangelegen¬

heit forderte seine Rückkehr nach Deutschland . Er konnte sich
nur schwer zur Abreise entschließen. Es war ein trauriger Ab¬
schied. Dem Herzoge standen die Thränen in den Augen ; er¬
ahnte wohl , daß er sein durch ihn geopfertes Kind nicht Wieder¬
sehen werde . Mir empfahl er die Sorge für die Gräfin , er
wußte , wie sehr ich an ihm und seiner Familie hing und daß er
mir unbedingt vertrauen durfte . Nichts sollte unversucht gelaffen
werden , ihr Leiden zu mildern und wenn möglich zu heben.

Die Kunst der berühmtesten Aerzte Italiens , die zarteste Scho¬
nung und Pflege vermochten die Macht der tückischen Krankheit
nicht zu brechen , die langsam , aber sicher ihr Opfer dem Grabe
entgegen führt . Zwar fühlte die Gräfin sich seit der Trennung
von dem Grafen um Vieles wohler — es kamen sogar Zeiten ,
wo sie völlig frei von allen körperlichen Leiden war — ganz ge¬
sund aber ist sie nie mehr geworden . Das schwere Herzeleid , das
der eigene Vater ihr angethan , hat ihre Gesundheit für alle Zeit
untergraben . Als der Herzog sich bald nach seiner Abreise — er
war ebenfalls schon seit einiger Zeit leidend gewesen — dem Tode
nahe fühlte , schrieb er noch einmal an die Gräfin und bat sic um
Verzeihung .

Ich fand sie in Thränen über dem Briefe ; sie reichte ihn mir
und schrieb dann dem Sterbenden , daß sie ihm von ganzem Herzen
verziehen habe . O , sie ist ein Engel , viel zu rein und zu gut
für diese Erde ! Bald nach dem Tode des Herzogs kam der
junge Herr nach Italien - Er war lange Jahre von Europa fern
gewesen und hatte die Schwester , die er immer sehr geliebt , seit
ihrem Hochzeitstage nicht wieder gesehen. Es war ein schmerz¬
volles Wiedersehen . Gern hätte er die Gräfin zu bestimmen ge¬
sucht , mit ihm nach Deutschland zurückzukehren, doch da er sah ,
wie schwer ihr das Scheiden von Italien wurde , drang er nicht
weiter in sie- Erst als sie fühlen mochte, daß es keine Genesung
mehr für sie gab , mußte ich dem Herzoge melden , daß sie nach
Löwenberg kommen werde , um hier zu sterben. Seit zwei Jahren
lebt sie nun hier . . . wie lange noch . . Gott mag es wissen "

Der Diener schwieg. (Fortsetzung folgt )



r . Geh . Regr . Becherer 10 M . ; Fr . HöpfuerloM . ; Fr . Jnsp .
Günther 4 M . ; Fr . Riempp 20 M . ; Fr Baur . Diemer 5 M . ;
Schutzverein Lahr 15 M . ; Fr . Postdir . Becker 10 M . ; Fr . Ministr .
Bechert 10 M . ; Fr - Gehr . Heß 5 M - ; Hr . Kzlr . Schrott bM ;
Fr . H . 2 M . ; Fr . Soph . Wagner 5 M . ; Fr . 0 r . Weil -4 M . ;
Fr . 1>r . Hamburger 4 M . ; Fr . Rechr . Weil 4 M . ; Fr . Mai -
Sievert 3 M ; Fr . Bank . Schneider 3 M . ; Fr . Prof . Bauer 3 M . ;
Fr . Oberamtm . Schneider 2 M -

Karlsruhe , im August 1888.
Ter Vorstand des Asyls .

Familiennachrichtrn.
Karlsruhe. Auszug aus dem Stundrsinich -Kegister.

Geburten . 14 . Aug . Anralia Franziska Martha , V - : Lud¬
wig Schell , Revident . — 15 . Aug . Karl Friedrich , V . : Karl

Dillenbraud , Sergeant . — 16 . Aug . Luise Stefanie . V . : Karl
Friedrich Winter , Gastwirth . — Karl Friedrich , B . : Johannes
Reichert , Schneider . — 17 . Aug . Friedrich Heinrich Anton . V . :
Michael Bippes , Kleidermacher . - Heinrich Michael , V . : Heinr
Diebold , Steinhauer . — Klara , V . : August Kasper , Gastwirth .
19 . Aug . Karolina Christina , V - : Karl Belte . Taglöhner . —
Anton . V . : Damian Heck , Schneider . — 20 . Aug . Maria Anna »
V . : Beruh . Elsässer , Privatdicner . — Luise Auguste , B . : Gottl .
Ratzel , Revisor .

Eheaufgebote . 18 . Aug . Karl Himmelhebec von hier ,
Fabrikant hier , mit Lydia Kalliwoda von Durlach . — Hermann
Frey von Werro , Schreiner hier » mit Katharina Schweizer von
Richen . — Ludwig Karcher von Calmbach , Säger hier , mit
Katharina Beßker von Lampenhain .

Eheschließungen . 18. Aug .IIKarl Höllischer von hier ,

Revisionsassistent hier , mit Elisabeth Grimm von hier . — Maxi¬
milian Schlegel von Kriebethal , Dekorationsmaler hier , mit
Friederike Seeger von hier . — Josef Fester von hier , Schlosser
hier , mit Frieda AnMmann von Lohrbach . — 21 . Aug . Johann
Marion von Auenstem , Melker von Pforz , mit Elisabeth Schmidt
von Finsterroth . — Michael Kraft von Sulzbach , Taglöhner hier ,
mit Karoline Brenner von Altensteig . — Ludwig Geitz von Ruß¬
heim , Kaufmann in Ottensen , mit Johanna Meeß von hier .

Todesfälle . 17 . Aug . Karl Briesacher , led . , Eisengießer .
26 I . — Friedrich Denni , Sattlerlehrting , 17I . — Max , IM .
2 T . ,V . : Samuel Weiß , Schaffner . — 18 . Aug . Josefine , Wwe .
von Sattlermeister Johann Berblinger . 41 I . — 19 . Aug .
Friedrich , 1 I . 4 M . 7 T . , V . : Jakob Dietrich , Taalöhner . —
Friedrich , 1 I . 4 M . 15 T . , V . : ikaver Mamier , Pferdebahn¬
kutscher. — 20 . Aug . Adam Hisam , Ehem . , Schuhmacher , 39 I .

Handel und Verkehr .

Handelsberichte .
Kitt « , 21 . Aug . Weizen per November 19 .20 . per März

19.95 . Roggen per November 14.95 , per März 15.55 . Rüböl
per 100 Kg loco 56 .50, per Oktober 56 . 10 , per Mal 54 .20.
Hafer , hiesiger , >vo» 14. —.

Bremen , 21 . Aug . Petroleum -Markt . Schlußbericht . Stan¬
dard white >ooo 7 .90 . Fest . Amerik . Schweineschmalz , Wilcox ,
nicht verzollt , 42 '

«.
Antwerpen » 21 . Aug . Petroleum - Markt . Schlußbericht .

Raffinirtes , Type weiß , disponibel 21 , per August 21 , per
September 21 , per Oktober -Dezember 28 ' /; . Fest . Amenkan .
Schweineschmalz , nicht verzollt , dispon . , 105 Frcs .

Paris , 21 . Aug . Rüböl per August 65 .75, per September
65 .75, per September -Dezember 66 — , per Januar -April 66 .25 .
Fest . — Spiritus per August 42 .25 , per Januar - April
40 .75 . Beh . — Zucker , weißer , Nr . 3 , per 100 Kilogr . ,
per August 42 .75, per Januar -April 38 .— . Fest . — Mehl , 12

Marques , per August 59 .50 , per Septbr . — .—, per Sept .-Dezbr .
60 .25 , per Nov .-Febr . 60 .75 . Steigend . — Weizen per August
27 .10 , Per September 27 . — , per Scpt .-Dez . 27 .25 , per Nov .-
Febr . 27 .50 . Steigend . — Roggen per Aug . 14 .50 , per Sept . 14 .40,
per Sept .-Dezbr . 15 .— , per Nov . -Febr . 15.40 . Fest . — Talg
62 . — . Wetter : schön.

New - Bork , 20 . Aug . (Schlußkurse .) Petroleum in New
York 7 "

z , dto . m Philadelphia 7 -/2, Mehl,3,35 . Rother Winter
weizen 0 .98 ' ,r , Mais ( New ) 53 ' D Zucker fair refining Muscov .
5° r , Kaffee , fair Rio ll ' /g , Schmalz ( Wilcox ) 9 . — , Ge -
treldefracht nach Liverpool 4" , .

Baumwolle - Zufuhr vom Tage 4 000 B . , dto . Ausfuhr nach
Grohdritanmer 1 000 B . , dto . nach dem Continent 1 0M .

Schiffsbewegung der Post -Dampfschiffe der Hamburg -
Amerikanischen Packetfahrt -Aktiengesellschaft . „ Gothia " von
New -Uork am 14. Augufi in Stettin angek . „Suevia " von Rew -
Aork am 14 . Aug . in Hamburg angek . „ Bohemia " von Ham¬
burg am 14 . Aug . in New -Uork angek . „ Albingia " von Ham¬
burg am 14 . Aug . in St . Thomas angek . .. Borussia " am

15 . Aug . von St . Thomas nach Hamburg abgcg „Bavaria " von
Hamburg nach St . Thomas am 15 . Aug . von Havre weitergeg .
„ Hammonia " am 16. Äug . von New -Uork nach Hamburg abgeg .
„ Geliert " von Hamburg nach New -Uork am 17 . Aug . von Havre
weitergeg . „ Kehrwieder " von St . Thomas am 17 . Äug . in
Hamburg angek . „California " von New - Uork am 18 . Mg . in
Hamburg angek . „ Slavonia " am 18. Aug . von New - Uork nach
Stettin abgeg . „ Bohemia " am 18 . Aug . von New -Uörk nach
Hamburg abgeg . „ Rhenania " von St . Thomas nach Hamburg
am 18 . Aug . von Havre weitergeg . „ Francia " von Hamburg
am 18. Aug . in Colon eingetr . „Ascania " am 18. Aug . von
St . Thomas nach Hamburg abgcg . „ Australia " von Beaufort nach
Hamburg am 19. Aug . Dover passirt - „Suevia " am 19 . Äug . von
Hamburg nach New - Uork abgeg . „Thuringia " am 19. Aug . von
Hamburg nach Colon abgeg . „Rugia " von New - Uork nach
Hamburg am 20 . Aua . Dover passirt . „Wieland " von Ham¬
burg am 16 . Aug . in New -Uork angek . „ Sorrento " am 17. Aug .
von Hamburg nach New -Uork abgeg . „ Moravia " von Hamburg
am 19 . August in New -Uork angek . — Mitgethcilt von K .
Schmitt u . Sohn in Karlsruhe , Karlsstraße .

Feste Redultionsverhältnisse : 1 Thlr . —
, 12 Amt., ^ Gulden ö. W. --- 2

Staatspapicrc .
Baden 4 Obligat , fl . 103 .90

„ 4 „ M . 105 .50
„ 4Obl . v . 1886M . 108 .90

Bayern 4 Obliq . M . 107.40
Deutsch ! . 4 Reichsanl . M . 108-30

„ 3 ' /2 "io „ ^ 103 .80
Preußen 4 °/o Consols M - 107. 30

„ 3' ,2 kons. St .-Anl . M . 104 .50
Wtbg . 4' /s Obl - V. 78 79 M - 105 60

„ 4 Obl - v . 75,80 M . 105—
Oesterreich 4 Goldrente fl . 92 .50

„ 4' ,7, Silberr . fl . 68 .80
„ 4 ' ,5 Papierr - fl - — .—
„ 5Papierr . v - 188180 .70

Ungarn 4 Goldrente fl . 83 .90
Italien 5 Rente Fr . —.—
5 °/o Rumänische Rente 94 . 10
Rumänien 6 Obl . M . 105 .90
Rußland 5 Obl - v- 1862 -L - .-

„ 5Obl . v . 1877M .
„ 5lI Orientanl - P .R . 60 .20
.. 4 Cons . v . 1880 R 83 .40

8 Rink .. 7 Gulden siidd. und holliind.
Rmk ., 1 Franc -- - so Pf .

82 .
103 .

73.

Frankfurter Kurse vom 21 . August 18s8. i Lira

! Serbien 5 Goldrente
Schweden 4 in M .
Span . 4 Ausländ . Rente
Schw . 4 °/oBern v . 1885 Fr . 102.

«Egypten 4 Unif . Obligat . 84.
Bank -Aktien .

4 ' /sDeutscheR .- Bank M . 140.
4 Badische Bank Thlr . 109.

Basler Bankverein Fr . 164
Darmstädter Bank fl . 155 .
Disc .-Kommand . Thlr . 221 .

rankf . Bankvcr . Thlr . —.
lest . Kreditanstalt fl . 262 .

Rhein . Kreditbank Thlr . 123.
D . Effekt - u . Wechsel-Bk .
40°

/o einbezahlt Thlr . 123.
Eisenbahn -Aktien .

4 Heidelberg -Speier Thlr . 36.
4 Hess. Ludw .-Bahn Tblr . 105.
4 Meckl . Frdr .-Franz M . 155.
41-2 Pfälz . Max -Bahn fl . 138.

Pfälz . N - -

30 >Elis .I >. Em .Linz - B . Slbr .fl . — .— 6 Southern Pacific ofC . IK
.—?4 Gotthardbahn Fr . 132 .80 5 Gotthard IV Ser . Fr .
50 5 Böhm - West - Bahn fl . 257 4 „ „

.20 5 Gal .Karl - Ludw .- B . fl. 175 4 Schweiz . Central
.80 5 Oest .Franz - St . -Bahn fl . 219 °Vg 5 Süd -Lomb . Prior , fl.

5 Oest . Süd - Lombarb fl . 89 V» 3 Süd - Lomb . Fr .
.— 5 Oest .Nordwest fl . 137 °/» 5 Oest . Staatsb -Prior . fl.
80 5 „ „ fiit . 8 fl . 169 '/j 3dt0 . I—V11I L . Fr .
605 Rudolf fl . — .— 38ivor . I,it . 6,viu . v2 Fr .
80 Eisenbahn -Prioritäten . 5 Toscan . Central Fr .
90 4 Elisabeth steuerfei fl . 102 . 10 5 Westsic . Eisb . 1880stfr .Fr .

70 — Pfandbriefe .
4RH . HYP -Bk .-Pfdbr .

108 .— 5 Preuß .Cent .- Bod . - Cred .
88 .— , verl . ä lio M .
87 .50 4 dto . „ L100M .
77 .40 4V- Oest . B . - Crd . - Anst . fl .

so Pfg ., I Pfd . — so Rmk ., 1 Dollar
rubel — 8 Rmk . so Pfg ., 1 Mark Banko

4 Rmk. 25 Pf «
- 1 Rmk . so f

>.. I Silier ,
lfg .

4 . 16
16 .17
20 .3S

Jndnstrie -

— !5 Mähr - Grenz -Babn fl.
— 5 Oest .Nordwest - Gold -
70 Obl . M .

!5 Oest .Nordw . 1-it . /». fl .
50 5 Oest -Norbw . I-ii . 8 . fl .

4 Vorarlberger ^ fl .

112 .40j4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr . 1M 128 .30 Dollars in Gold
104 .508 Oldenburger Thlr . 40 137 .70 20 Fr .-St .
104 .20 4 Oesterr . v . 1854 fl . 250 — .— Souvereigns
103 .80 5 „ v . 1860 fl . 500 118 .40 Obligationen und

— . — 4 Raab - Grazer Tblr . 100 101 . — Aktien .
61 .20 Unverzinsliche Loose iKarlsruher Obl . v . 1879 —
— .— per Stück . !4Mannheimer Obl . —
82 .60 Braunschw . Thlr . 20 -Loose 99 .90ÄFreiburg „
67 .50 Qest . fl . 100-Loose v . 1864 — ?4Konstanzer „ —

105-— Oesterr . Kreditloose fl . IM Ettlinger Spinnerei o . Zs . 128 .90
103 .80 von 1858 314 .50Karlsruh . Maschincnf . dto . 140 . —

Ungar . Staatsloose fl . IM 226 .40 Bad . Zuckers . , ohne Zs . 89 .90

4 Pfälz . Nordbahn fl .
Elisabeth Pr . - Akt . fl.

106 .

8 Raab -Oedenb . Ebenf . Gold 5 Ruff . Bod . -Cred . S - R
— ! steuerfrei M . 68 . — 4"

,„ Süd -Bod .-Cr .-Pfdb .
50 .4 Rudolfs S alzkgut ) i . Gold Verzinsliche Loose .
— I steuerfrei 101 . 70 3' /, Cöln -Mind . Thlr . 100
80 6 Buffalo N . - U . u . Phil - !4 Bayrische „ IM

Cons . Bonds — .— ?4 Badische „ IM

— .— Ansbacher fl . 7-Loose
Augsburger fl . 7- Loose

— .— Freiburger Fr . 15- 8oose
— . — Mailänder Fr . 10 -Loose
—. — «Meininger fl . 7-Loose

.—Schweb . Thlr . 10- Loose

33 .20 3°. Deutsch .Phön .20",°Ez . 205 .80
27 . - j4RH . Hypoth .-Bank 50 ° «,
35 .90 ? bez . Thlr . 131 .-
— !5 Westeregeln Alkali 164 .60
25 .50 .5 Hyp . Obl - d . Dortmund .
69 .90 ! Union 111 .80

102 .70 Wechsel und Sorten . !5 Hyp . Anl . d . Oest . Alpin
Paris kurz Fr . IM 80 .75 ! Montgs

136 .70 ?Wien kurz fl IM 165 .65 Reichsbank Discont
140 .20 Amflerdam kurz fl . IM 169 .35 ?Frankf . Bank Discont
139 .30 ?London kurz 1 Pf - St . 20 .47 ? Tendenz : —.

Mittlere Marktpreise der Woche vom 5 . vis 12 . Aug » 1888 . (Mitgethcilt vom Statistischen Bureau. )
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IM Kilogramm
!0V Kilo -!

!; gramm. ^
20

Liter. - 1 Kilogramm . L ? 1 Liter . 4 Ster . IM Kilogramm

4 4 ^ A 4 4 4 4 4 4 4 4 4 ! 4 4 4 ' 4 4 4

Konstanz . 18 . 50,18 — 13 — 15. — 15 - Konstanz . . ! — 700 ?120 40 30 26 136120 — 132 170 128 190? 58 28 75 44 .- 30 - — — —

Ueberlingen 21 . — 21 . 95 - — — 15. 85 Ueberlingen . 500640 120 40 26 28 u . 24 120100 92 IM IM IM 164 55 25>4M !38 — 28 .— — .— ! — —

Pfullendorf 21 . 85 - — — — Bilfingen . . n — 640 - , 40 36 25 120 112 112100 114 116 156 50 25 80 37 .- 24 — — '— ! — '—

Meßkirch ! . 21 . 25 — — — Waldshut . . !, — - 120 44 32 28 IM IM — 112 120 112 180 60 25 85 34 — !24— — — — —

Stockach . . 21 - 05 — - !l5 - — Lörrach . . . !! — — 100 40 28 27 u . 20 110 IM — 110 120 120 195 65 26 70 40 .— 24 — 3M — 240 —

Radolfzell . - - — — - - Müllhcim . . — 660 95 — 32 24 112 IM — !112 — 120 190 60 25 80 52 — 22.— 320 28^ 260 240

Hilzingen . — — — Freiburg . . . 540,600 80 44 34 23 z 120 110 — 110 120 120 196 55 26 64 36 .— 21 — 300 220 230 180

AiÜmgen . 21 . 45 1650 16- - 15 . 75 Ettenheim . . 500 900 90 38 24 22 — IM 100 112 — 120 190 50 26 75 36 — 22 .— 220 ! 200 — —

Bonndorf . — - - - - Lahr . 560V00 IM 40 36 23 u 20 120 108 108,120 120 120 190 55 25 80 36 — 18 — 210 ! 195 200 IM

Müüheim . 20 — _ _ 14 — 16. — 17 - — Offenbur » . . 4M 800 90 46 24 28 U. 24 130 120 110?12. 120 120 220 60 24 70 37 .— 26— 250 180 2M —

Freiburg . 20 . 10 _ _ 14 . 75 14. — 16 — Baden . . . . 8Mfl ° °° 70 — 36 28 u . 26 135 125 100 >125 150 120 240 60 25 75 42 — 26— 270 200 235 —

Löffingen . - ,21 . 10 - -— — Rastatt . . . 640 !' °"» 55 48 30 25 u . 18 132 120 — 120 140 120 240 60 24 70 44 .— 27 .— 250 180 220 —

Endingen . - - 13- 80 14 - — 15 — Karlsruhe . . 624 820 75 — — 28g u - 22 g 128 112 — 120 120 ?120 220 60 22 90 36 — 28— 240 l60 2M 150

Ettenheim 20- 75 _ _ 14. — — 16 — Durlach . . . ; — 760 100 40 30 24g u . 22 z 120 106 — !106 120116 220 ! 58 26 80 45 — 30— 250 180 190 150
Lahr . . . . 20 . 35 _ _ 14. 45 — — Pforzheim . . — — IM 40 — 24 128 !112 — ,112 1201120 2M 50 26 85/38 .— 24— 240 2M 230 —

Offenburg 21 . — — 15. - 15- 25 16 . — Bruchsal . . . 620 8M 70 40 32 27 128 !112 — 120 120 ?120 210 55 24 80 ?50 .— 36— 210 180190 160
Rastatt . . 17 . 15 _ _ 14 . 05 — 15 - 50 Mannheim . 400 700 133 36 — 26 u . 21 140 120 120120 120 ?120 240 60 22 70 42 — 34— 240 160 — —

Durlach . . _ — - - — 15. 75 Heidelberg . . — 760 100 40 30 26 u . 24 130 110 — 120 140120 260 55,24 70 47 .- 35— 220 150 — _

Mannheim !20 - 15 - - 14 85 — 1435 Mosbach . . — 600 — ! 38 22 22 — ?100 — !100 — 92 224 60 24 70 ?M .— — .- .220 180 200 170
Mosbach . 20 . 59 20 - 50 16 - — 16 - 14 - 50 Wertheim . 500 650 117 32 24 20 — 100 — 80 100 100192 55 24 80 ??36 — .20 .— 240 210210 2()5
Wertheim !— — — — 14 . 50 Schaffhausen — - ' — — — — — — — — !- .- - - — - ! — —

Basel . . . « Basel . . . . ' - - ! — — — — — — — — - - -- — ! — —

Bürgerliche Rechtspflege .
Oefsenüichr Zustellungen .

Q . 17 . 2 . Nr . 7815 . Konstanz .
Taglöhner Josef Elser von Frickingen ,
vertreten durch Rechtsanwalz Luschka in
Konstanz , klagt gegen den an unbekann¬
ten Orten abwesenden Seiler Bernhard
Ehr hart von Frickingen auf Grund
eines mit Letzterem und dessen sammt -
verbindlicher Ehefrau unterm 22 . Mai
1886 abgeschlossenen Güterkaufvertrags
in Höhe von 185M Mk . mit dem An¬
trag auf Berurtheilung des Beklagten
zur Bezahlung des noch rückständigen
Kaufschillingsbctrags von 45M Mark
nebst 4' /2 °/o Zins vom 1 . November
1886 an , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Landgericht Kon¬
stanz auf :
Donnerstag , 22 . November 1888,

Vormittags 8 ' ,2 Uhr , '
mit der Aufforderung , einen bei dem
genannten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zweckeder öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Konstanz , den 17 . August 1888 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts :
Äetterer .

Q . 15.2 . Nr . 10,436 . Labr . Der
Kaufmann Christian Nieser inHugs -
weier , vertreten durch Rechtsagent Wil¬
helm Gaum in Lahr , klagt gegen den
Jakob Gabelmann , Maurer von
Hugsweier , z . Zt . an unbekannten Orten
abwesend , aus Waarenkauf mit dem An¬

träge auf Berurtheilung des Beklagten
zur Zahlung von 60 Mark 78 Pfg .
nebst 5 °/o Zins vomZustellungstage an ,

^und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Gr . Amtsgericht zu Labr (Baden ) auf

Samstag den 27 . Oktober 1888,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

! Lahr , den 14. August 1888 .
- Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Eggler .
Entmündigungen .

O . 14. Nr . 7080 . Staufen . Der
ledige , 49 Jahre alte Franz Josef

j -Heckle in Schlatt wurde durch Er -
. kenntniß vom 14 . d . M . , Nr . 7029 , im
i Sinne des 8 . R .S . 489 entmündigt .

Staufen , den 17 . August 1888.
Großh . bad . Amtsgericht .

S ch m i e d e r .
Feuerstein .

? O .989 . Nr . 5925 . Oberkirch . Wil¬
helm Schnurr ledig von Stadelhofen
wurde durch Beschluß von heute Nr . 5924
wegen Blödsinns im Sinne des L .R . S .
489 entmündigt .

Oberkirch , den 16. August 1888.
Großh . bad . Amtsgericht .

Rieder .
Erbeinweisungeu .

O -979 . 1 . Nr . 16,588 . Freiburg .
Von Gr . Amtsgericht Freiburg wurde
unterm Heutigen verfügt :

! Amalie , geborne Kury von Hoch¬
dorf , hat , nachdem die gesetzlichenErben

l auf die Erbschaft verzichtet haben , um

Einweisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres am 6 . Juli 1888 ver¬
storbenen Ehemannes , Ferdinand
Bürgi , Taglöhners von Hochdorf , ge¬
beten . Etwaige Einsprachen gegen dieses
Gesuch find innerhalb vier Wochen
anher vorzubringen .

Freiburg , den 14 . August 1888.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Wagner .
Erdvorladungen .

P . 746 . Philippsburg . Maria
Agatha , geb. Seng er , Ehefrau des
Franz Josef Schuhmacher , z . Z . an
unbekanntem Orte in Amerika abwe¬
send , ist zur Erbschaft ihrer in Kirrlach
verstorbenen Schwester , der ledigen
Näherin Maria Magdalena , mitbcru -
fen . Dieselbe bezw. deren Rechtsnach¬
folger werden hiemit aufgefordert , ihre
Erbansprüche innerhalb

drei Monaten
bei dem Unterzeichneten geltend zu ma¬
chen , andernfalls die Erbschaft den üb¬
rigen gesetzlichen Erben zugetheilt wird .

Philippsburg , den 6. August 1888.
Großherzogl . Notar

Weihrauch .
P .759 . Bühl . Bernhard , Josef und

Maria Anna Fellmoser , geboren zu
Bühlcrtbal , Letztere Ehefrau des Jo¬
hann Kraus , welche an den Nachlaße
ihrer zu St . Louis , Nordamerika , ver - «
storbenen Schwester , Elisabetha Fell¬
moser von Bühlerthal , als gesetzlich
erbberechtigt mitberufen find , werden
seit Jahren vermißt . ?

Sie werden deßhalb mit Frist von
drei Monsaten

und mit dem Bedeute » zu der bevor¬
stehenden Vcrlasfenfchafts -Verhandlung
eingeladen , daß , wenn sie nicht erschei¬
nen , die Erbschaft Denjenigen zugetheilt
wird , welchen solche zukäme, wenn sie ,
die Vorgeladenen , zur Zeit des Erban¬
falles nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Bühl , den 20 . August 1888 .. Notar
L . Mühl .

Handelsregistereiuträgr .
O .28. 1 . Nr . 16,775 . Freiburg .

Zu O .Z . 32 des diesseitigen Genossen¬
schaftsregisters wurde eingetragen , daß
die Genossenschaft „ Oberrheinische Äuch -
druckereigenossenschaft " dahier laut Zu¬
stimmung der Majorität in der Gene¬
ralversammlung vom 29 . April d . Js .
sich aufgelöst hat .

Freiburg , den 7 . August 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Graeff .
Q .4 . Nr . 8685 . Müllheim . In

das Firmenregister wurde heute einge¬
tragen :

Zu O . Z . IM — Firma I . N . Voll
in Neuenburg : Die Firma ist erloschen.

Unter O .Z . 233 : Firma Fr . Voll
in Neuenburg . Inhaber ist der ohne
Ehevertrag mit Leontine , geb. Weber ,
verehelichte Kaufmann Franz Johann
Voll in Neuenburg .

Müllheim , den 17. August 1888.
Großh . bad . Amtsgericht .

Rüttinger .
Q .6. Nr . 7245 . Boxberg . In «

das diesseitige Firmenregister wurde un¬
term Heutigen das Erlöschen folgender

Firmen eingetragen :
Ordn .Z . 18 . „Die Firma Erasmus

Rupv von Angelthürn .
"

O .Z . 39 . „Die Firma Maria Anna
Trautmann von Bobstadt .

"
O . Z . 56 . „Die Firma I . L - Fehr in

Uiffingen .
"

O .Z . 123 . „Die Firma Ludwig Dietz
in Wölchingen .

"
Boxberg . den 17. August 1888 .

Großh . bad . Amtsgericht .
N eßler .

Strafrechtspflege .
Ladnirge «.

P . 731 . 3 . Nr . 5742 . Gernsbach .
Der 25 Jahre alte Bäcker Josef For¬
tenbacher von Lantenbach , zuletzt da¬
selbst wohnhaft , wird beschuldigt , als
übungspflichliger Ersatzreservist ohne
Erlaubniß ausgewandert zu sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Dienstag den 9 . Oktober 1888,
Vormittags V̂ IO Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Gerns¬
bach zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem König !.
Bezirkskommando zu Donaueschingen
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬
den .

Gernsbach , den 11 . August 1888.
Kamm , als Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts .
P . 771 . 1 . Mannheim . Der 26 I .

alte Fabrikarbeiter Franz Schweig¬
hofer von Waldhof , zuletzt daselbst
wohnhaft gewesen , wird beschuldigt , daß
er als Ersatzreservist ohne Erlaubniß
aus Deutschland ausgewandert sei —
Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 Str .-
Ges .B . und 8 3 Z . 8 R . Ges . vom 6.
Mai 1880 . Derselbe wird auf Anord¬
nung des Gr . Amtsgerichts Hierselbst
auf Dienstag den 9. Oktober 1888,
Vormittags ' ^ 9 Uhr , vor das Gr .
Schöffengericht Mannheim zur Haupt¬
verhandlung geladen . Bei unentschul -
digtem Ausbleiben wird derselbe auf
Grund der nach 8 472 der Strafprozeß -
ordnung von dem König ! . Landwehrbe -
bezirkskommando zu Heidelberg ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .
Mannheim , den 20 . August 1888 . Ge - ,
richtsschreiber des Gr . Amtsgerichts :

_ G alm ._
P .758 . 1 . Freiburg .

Aufforderung .
Diejenigen . Personen , welche uns in ;

den Jahren 1883 bis 1887 Stühle zum s
Repariren bezw . Einflechten übergaben, !
solche jedoch inzwischen nicht abgeholt >
baden , werden hiermit aufgefordert , die- j
selben alsbald in Empfang nehmen zur
wollen , da , wenn sich binnen eines k
Vierteljahres Niemand dazu meldet , diel
Stühle zur Deckung der Reparatur -?
kosten versteigert werden .

Freiburg , den 18. August 1888.
Großh . Landesgefängnißverwaltung .

Druck und Verlag der G . Brauu 'scheu Hofbuchdruckerei .
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